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Krypto-Börse Coinbase will fast ein
Fünftel ihres Personals abbauen

Die Krypto-Börse Coinbase plant, fast ein Fünftel ihrer
Belegschaft abzubauen, was das jüngste Anzeichen dafür

ist, dass der Markt für digitale Assets angesichts sinkender
Token-Preise abkühlt. Die Pläne des in den USA notierten

Konzerns, seinen Personalbestand um 1.100 Mitarbeiter zu
reduzieren, kommen, da ein starker Abschwung auf dem
Kryptomarkt seinen vom Handelsvolumen abhängigen
Einnahmen einen schweren Schlag zu versetzen droht.
Bitcoin hat mehr als 60 Prozent seines Wertes verloren,

seit es im vergangenen November ein Allzeithoch von fast
69.000 $ erreicht hat und am Dienstag unter 21.000 $

gefallen ist. Andere Unternehmen, darunter die
konkurrierende Börse Gemini von Coinbase, Crypto.com

&amp;hellip;

Die Krypto-Börse Coinbase plant, fast ein Fünftel ihrer
Belegschaft abzubauen, was das jüngste Anzeichen dafür ist,
dass der Markt für digitale Assets angesichts sinkender Token-
Preise abkühlt.

Die Pläne des in den USA notierten Konzerns, seinen
Personalbestand um 1.100 Mitarbeiter zu reduzieren, kommen,
da ein starker Abschwung auf dem Kryptomarkt seinen vom
Handelsvolumen abhängigen Einnahmen einen schweren Schlag
zu versetzen droht. 

Bitcoin hat mehr als 60 Prozent seines Wertes verloren, seit es
im vergangenen November ein Allzeithoch von fast 69.000 $
erreicht hat und am Dienstag unter 21.000 $ gefallen ist. Andere
Unternehmen, darunter die konkurrierende Börse Gemini von



Coinbase, Crypto.com und die Krypto-Kreditplattform BlockFi,
haben in den letzten Wochen ebenfalls Pläne angekündigt,
große Teile ihrer Belegschaft zu entlassen. Vor der Ankündigung
vom Dienstag hatte Coinbase auch bestehende Stellenangebote
zurückgezogen und sich auf die sich schnell ändernden
Marktbedingungen verwiesen. 

Brian Armstrong, Chief Executive von Coinbase, sagte, die
Gruppe habe die Entscheidung getroffen, um „während dieses
wirtschaftlichen Abschwungs gesund zu bleiben“. Die Gruppe
erzielte im ersten Quartal etwa vier Fünftel ihrer Einnahmen aus
dem Einzelhandel – etwas, das sich dramatisch abgekühlt hat,
als die Kryptopreise sanken. 

In der Ankündigung vom Dienstag sagte Armstrong: „Ich bin der
CEO, und das Geld bleibt bei mir.“ Er räumte ein, dass Coinbase
angesichts des breiteren Bullenlaufs des Kryptomarktes im
letzten Jahr „zu schnell gewachsen“ sei. 

„Es ist eine Herausforderung, angesichts des Ausmaßes unseres
Wachstums genau im richtigen Tempo zu wachsen. Während wir
unser Bestes versucht haben, um dies genau richtig zu machen,
ist mir in diesem Fall jetzt klar, dass wir zu viel eingestellt
haben“, sagte er.

Coinbase hatte bereits im Mai eine Verlangsamung der
Einstellungszahlen festgestellt. Im selben Monat gab die Gruppe
einen Nettoverlust von 430 Mio. USD für das erste Quartal
bekannt. Die Aktien von Coinbase sind in diesem Jahr bisher um
79 Prozent eingebrochen. 

In einem separaten Blog sagte Armstrong, betroffene Mitarbeiter
würden eine Benachrichtigung per persönlicher E-Mail erhalten,
da das Unternehmen bereits beschlossen habe, ihren Zugang zu
Coinbase-Systemen zu sperren.

Coinbase erwartet Restrukturierungskosten in Höhe von etwa 40
bis 45 Millionen US-Dollar im Zusammenhang mit den



Entlassungen, teilte die Gruppe in einem behördlichen Antrag
mit. Mitarbeiter, die von der Börse entlassen wurden, erhalten
mindestens 14 Wochen lang eine Abfindung und bestimmte
Gesundheitsleistungen.
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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